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Entwurfsplanungsbeschluss nach DA Bau 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
VI/242-3 Amt für Gebäudemanagement 242/086/2015 
 

Schulsanierungsprogramm 
Neubau 2-fach Sporthalle Marie-Therese-Gymnasium, Erlangen 
Vorplanung nach DABau 5.4, Vorentwurf 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Bildungsausschuss 08.07.2015 Ö Gutachten mehrheitlich angenommen 

Bauausschuss / Werkausschuss für 
den Entwässerungsbetrieb 

14.07.2015 Ö Gutachten mehrheitlich angenommen 

Haupt-, Finanz- und Personalaus-
schuss 

22.07.2015 Ö Gutachten mehrheitlich angenommen 

Stadtrat 23.07.2015 Ö Beschluss mehrheitlich angenommen 

 
 
Beteiligte Dienststellen 
Ämter 20, 40; Schulleitung MTG; V50 Behindertenberater  
 
 
 

I. Antrag 
     - Der vorliegenden Vorentwurfsplanung für den Neubau der 2-fach-Sporthalle für das Marie-

Therese-Gymnasium wird zugestimmt. Sie soll der weiteren Entwurfsplanung zu Grunde ge-
legt werden. 
 

- Die Kostenkonkretisierung in Höhe von 1.542.000 € zum Haushalt 2016 ist in die Haushaltsbe-
ratung einzubringen. 
 

- Die weiteren Planungsschritte sind zu veranlassen.  
 

II. Begründung 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 

Deckung des Bedarfs an Sportflächen an Erlanger Schulen. 
 

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

Neubau einer 2-fach Sporthalle auf dem Schulgelände des Marie-Therese-Gymnasiums. 
 

3. Prozesse und Strukturen 
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 

Auf den Beschluss im Schulausschuss vom 19.07.2012 wird verwiesen. Mit diesem Beschluss 
wurde festgelegt, dass die bestehende 1-fach Sporthalle abgebrochen und im Gegenzug ein 
Neubau einer 2-fach-Sporthalle auf dem Schulgelände errichtet wird. Grundlegende Argumen-
te für diesen Beschluss waren einerseits der ungedeckte Bedarf an Schulsportflächen am 
MTG, sowie andererseits die Tatsache, dass sich die Sanierung der vorhandenen Sporthalle 
(als Versammlungsstätte) als unwirtschaftlich erwiesen hat. 
 
Mit der Beschlussvorlage 242/035/2014/1 (Stand der Planung) wurde der Entwurf zum Neubau 
der 2-fach-Sporthalle vorgestellt. 
Aufgrund der hohen Kosten, dieser, mit dem Nutzer abgestimmten Entwurfsplanung, erfolgte 
der Beschluss zur Untersuchung von kostengünstigeren Alternativvarianten zur vorliegenden 
Planung. 
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Mit der Beschlussvorlage 242/053/2015 wurden 6 Alternativvarianten vorgestellt. 
Mit Beschluss vom 26.03.2015 (Stadtrat) wurde die Variante 4 der weiteren Planung zu Grun-
de gelegt. 
 
Aus Kostengründen und aus Gründen geringsten Flächenverbrauchs des sehr knappen Schul-
grundstücks ist der Entwurf so effizient wie möglich in allen baulichen Bereichen gestaltet. 
Die beiden Sporthallen sind übereinander geplant; die Infrastrukturräume auf 4 Geschossen 
übereinander gestapelt.  
Die Erdgeschoßhalle hat eine lichte Höhe von 6 m (Nutzung „Bewegtes Turnen“ und Ver-
sammlungsstätte). Die obere Halle hat die in den Schulbauempfehlungen definierte lichte 
Raumhöhe von 5,50 m. 
Sämtliche Ebenen sind über einen behindertengerechten Aufzug erschlossen, welcher auch in 
seiner Größendimensionierung für Material-, Geräte- und Krankentransport geeignet ist. 
Eine Fassaden- und/oder Dachbegrünung ist im Vorentwurf und damit in den unten genannten 
Kosten nicht enthalten. Die Dachfläche ist rechnerisch für eine Ausstattung mit Photovoltaik-
Elementen ausgelegt, die jedoch aus Kostengründen derzeit auch nicht vorgesehen wird. Im 
Rahmen der Entwurfsplanung werden die Kosten für die Begrünungsmaßnahmen ermittelt und 
zur Beschlussfassung vorgelegt. 
 
 
Zeitplan für die weiteren Planungsschritte 
  
Juni - Sept. 2015 Entwurfsplanung 
Oktober 2015 Abgabe Zuschussantrag nach FAG, Abgabe Bauantrag 
Juni 2016 Baubeginn 
Ende 2017 Fertigstellung 

 
 

4. Ressourcen  
(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 

Entsprechend der bereits verausgabten Mittel und der vorliegenden Kostenschätzung ergeben 
sich Gesamtkosten in Höhe von 5.145.840 €. 
Im StR vom 26.03.2015 wurden für die ausgewählte Variante 4 Schätzkosten i.H.v. 4.845.015 
€ genannt; mit einer Bandbreite von +/- 20 %, die damit weiterhin eingehalten ist. 
Grund ist die mit Erarbeitung der Vorplanung eingetretene Kostenkonkretisierung. 
In der Kostenschätzung enthalten sind die bereits verausgabten Mittel für die Planungen in 
2014 i.H.v. 248.000 €, die Kostenschätzungssumme für die vorliegende Planung beläuft sich 
somit auf 4.897.840 €. 
Das Ergebnis der Kostenschätzung kann zu dem derzeitigen Planungszeitpunkt nur mit einer 
Genauigkeit von +/- 20% ermittelt werden. Bei geschätzten Gesamtkosten in Höhe von 
4.897.840 € wird die Endabrechnungssumme damit voraussichtlich zwischen 3.918.272 € und 
5.877.408 € liegen. 
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Der Mittelabfluss über die Haushaltsjahre würde sich wie folgt darstellen:
 

2014 Reste 2015 2016 2017 2018 Gesamt

€ € € € € €

Haushalt 

2015

Neubau 138.928 400.000 1.300.000 1.300.000 465.000 3.138.928

Einrichtung 0

Haushalt 

2016  Ansatz 

GME

Neubau 138.928 400.000 1.300.000 2.400.000 910.000 5.148.928

Neubau VE 1.800.000 1.200.000

Einrichtung
 175.000  

(Amt 40) 175.000  
 

Investitionskosten: 5.145.840,00 € 
   175.000,00 €              

bei IPNr.: 217A.403 
bei IPNr.: 217A.351 (Amt 40) 

Sachkosten: € bei Sachkonto:  
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto: 
Folgekosten € bei Sachkonto: 
Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto: 
Weitere Ressourcen  
 

Haushaltsmittel  

   werden nicht benötigt 
  sind z. T. vorhanden auf IvP-Nr. 217A.403 

  bzw. im Budget auf Kst/KTr/Sk 
   Differenzbetrag ist nicht vorhanden 

 
 
Zuschuß 
Die Baumaßnahme ist nach Art. 10 FAG förderfähig (Förderbetrag 1.554.165,00 €). 

      Ein entsprechender Zuschussantrag wird bei der Regierung von Mittelfranken eingereicht.  
 
 
Anlagen: Lageplan, Grundrisse EG – 3. OG, Schnitte  
 



 Seite 4 von 6 

 
III. Abstimmung 

 
Beratung im Gremium:  Bildungsausschuss am 08.07.2015 
 
Protokollvermerk: 
  
Frau Stadträtin Dr. Marenbach legt Wert darauf, dass die Begrünungsmaßnahmen  unter Einbe-
ziehung der Schule entschieden werden und die nötigen Mittel rechtzeitig zum Haushalt angemel-
det werden sollen.  
 
Frau Stadträtin Lanig bittet darum, dass notwendige Anschlüsse für die Photovoltaikanlage in je-
dem Fall vorgesehen werden.   
 
Ergebnis/Beschluss: 
 
     - Der vorliegenden Vorentwurfsplanung für den Neubau der 2-fach-Sporthalle für das Marie-

Therese-Gymnasium wird zugestimmt. Sie soll der weiteren Entwurfsplanung zu Grunde ge-
legt werden. 
 

- Die Kostenkonkretisierung in Höhe von 1.542.000 € zum Haushalt 2016 ist in die Haushaltsbe-
ratung einzubringen. 
 

- Die weiteren Planungsschritte sind zu veranlassen.  
  
 
mit 7  gegen 4   Stimmen 
 
gez. Pfister gez. Dr. Rossmeissl 
Vorsitzende/r Berichterstatter/in 
 
 
 
Beratung im Gremium:  Bauausschuss / Werkausschuss für den Entwässerungsbetrieb am 
14.07.2015 
 
Protokollvermerk: 
Frau Stadträtin Dr. Marenbach verweist auf den Protokollvermerk aus dem Bildungsausschuss 
vom 08.07.2015 und spricht sich dafür aus, diesen auch für die heutige BWA-Sitzung zu überneh-
men. 
Frau Stadträtin Fuchs bittet die Verwaltung außerdem, darauf zu achten, dass Nistkästen für Vo-
gelarten wie Mauersegler und Seeschwalben angebracht werden.  
 
Ergebnis/Beschluss: 
     - Der vorliegenden Vorentwurfsplanung für den Neubau der 2-fach-Sporthalle für das Marie-

Therese-Gymnasium wird zugestimmt. Sie soll der weiteren Entwurfsplanung zu Grunde ge-
legt werden. 
 

- Die Kostenkonkretisierung in Höhe von 1.542.000 € zum Haushalt 2016 ist in die Haushaltsbe-
ratung einzubringen. 
 

- Die weiteren Planungsschritte sind zu veranlassen. 
  
 
mit 7  gegen 5   Stimmen 
 
gez. Wening gez. Weber 
Vorsitzender Berichterstatter 
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Beratung im Gremium:  Haupt-, Finanz- und Personalausschuss am 22.07.2015 
 
Ergebnis/Beschluss: 
     - Der vorliegenden Vorentwurfsplanung für den Neubau der 2-fach-Sporthalle für das Marie-

Therese-Gymnasium wird zugestimmt. Sie soll der weiteren Entwurfsplanung zu Grunde ge-
legt werden. 
 

- Die Kostenkonkretisierung in Höhe von 1.542.000 € zum Haushalt 2016 ist in die Haushaltsbe-
ratung einzubringen. 
 

- Die weiteren Planungsschritte sind zu veranlassen.  
  
 
mit 8  gegen 6   Stimmen 
 
gez. Lender-Cassens gez. Weber 
Vorsitzende/r Berichterstatter/in 
 
 
 
Beratung im Gremium:  Stadtrat am 23.07.2015 
 
Protokollvermerk: 
Herr StR Höppel beantragt, diesen Tagesordnungspunkt zu vertagen und an den Sportausschuss 
und Sportbeirat zur Begutachtung zu verweisen. Der Antrag wird mit 19 gegen 26 Stimmen abge-
lehnt. 
Herr StR Dr. Richter regt an, bezüglich der Ausstattung der Dachfläche mit Photovoltaik-
Elementen eine Realisierung durch die ESTW oder als Genossenschaftsprojekt in Erwägung zu 
ziehen. Herr berufsm. StR Weber teilt mit, dass bereits Gespräche mit den ESTW und Genossen-
schaften geführt werden. 
Herr StR Pöhlmann fragt an, ob bereits bei der anstehenden Sanierung der Turnhalle des Ohm-
Gymnasiums geprüft wurde, ob durch eine mehrstöckige Bauweise der festgestellte Bedarf der 
Schule auf dem Gelände der bisherigen Turnhalle befriedigt werden kann. Wurden schon konkrete 
Varianten untersucht und wenn ja welche? Er bittet um schriftliche Beantwortung. Der Vorsitzende 
OBM Dr. Janik sagt eine Beantwortung der Fragen zu. 
 
 
Ergebnis/Beschluss: 
     - Der vorliegenden Vorentwurfsplanung für den Neubau der 2-fach-Sporthalle für das Marie-

Therese-Gymnasium wird zugestimmt. Sie soll der weiteren Entwurfsplanung zu Grunde ge-
legt werden. 
 

- Die Kostenkonkretisierung in Höhe von 1.542.000 € zum Haushalt 2016 ist in die Haushaltsbe-
ratung einzubringen. 
 

- Die weiteren Planungsschritte sind zu veranlassen.  
  
 
mit 26  gegen 19   Stimmen 
 
gez. Dr. Janik gez. Weber 
Vorsitzende/r Berichterstatter/in 
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IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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